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Friedhof und Grabmal

Die Exponate dokumentieren
eine Neuorientierung im Be-
reich der Grabzeichen und for-

dern zu einer tiefer gehenden Ausein-
andersetzung mit der Thematik he-
raus, heißt es in der Begründung der
Jury. Mit seinen Arbeiten stelle Groß
dasThema »Vergänglichkeit« sehr sen-
sibel dar. Die Auswahl der eingesetz-
ten Materialien unterstütze die Span-
nung von Bestehen undVergehen und
führe zu einer permanentenVerände-
rung in der zeitlichen Betrachtung.
Die »eingesetzten Materialien« – das

sind neben Stein auch Papier. Es ver-
wittert schnell und symbolisiert durch
diesen Prozess dieVergänglichkeit sehr
deutlich.

Zukunftsweisende Ideen
Zum Wettbewerb zugelassen waren
nur Leistungen, die zukunftsweisende,
neue Ideen erkennen lassen, eine zeit-
gerechte Gestaltungsauffassung auf-
weisen und hinsichtlich der hand-
werklichen Ausführung von hoher
Qualität sind. Die Jury legte besonde-
ren Wert auf die Kriterien Individua-

lität,Gestaltungsidee,Gebrauchsfähig-
keit, Materialauswahl und -einsatz so-
wie handwerkliche Ausführung. Ziel
ist die Dokumentation der kulturellen
Entwicklung des Handwerks im Be-
reich der kreativen Gestaltung und des
innovativen Designs in Rheinhessen,
sowie die Förderung der schöpferi-
schen Fantasie im Handwerk. Die
Mainzer Volksbank und die Hand-
werkskammer Rheinhessen loben
den Wettbewerb seit 1993 alle drei
Jahre aus.
2002 erhielt Ulrich Groß bereits eine
Sonderauszeichnung beim Gestal-
tungspreis des Handwerks in Rhein-
hessen. Kreativ und gestalterisch tätig
zu sein, war für ihn schon immer
wichtig. Auch während der Ausbil-
dung legte der 44-Jährige den
Schwerpunkt auf Bildhauerei und
Gestaltung. Nach der Gesellenprü-
fung besuchte er zunächst die Fach-
schule für Technik, Fachrichtung Ge-
staltung in Mainz und schließlich die
Meisterschule in Freiburg. Dort legte
er 1992 die Meisterprüfung zum
Staatlich geprüften Gestalter in Stein
ab. Seither arbeitet Groß im eigenen
Betrieb in Ingelheim,der sich mit fünf
Mitarbeitern auf Grabgestaltung und
Restaurierungen spezialisiert hat.

Industrielles und Individuelles
Trotz seines künstlerischen Anspruchs
und seinerVorliebe für klare, reduzierte
Formen, steht auch vor Ulrich Groß’
Geschäft industriell vorproduzierte
Ware. Etwa 20% seiner Kunden ent-
scheiden sich aber für ein von ihm ent-

Gestaltungspreis des Handwerks in Rheinhessen 2008:

Papier und Stein
Ulrich Groß aus Ingelheim erhielt den mit 5 200 € dotierten
Gestaltungspreis des Handwerks Rheinhessen 2008. Mit sei-
nen Grabzeichen aus Papier und Stein überzeugte der
Steinbildhauermeister und Gestalter in Stein die Jury und
setzte sich gegen insgesamt 28 Teilnehmer aus Bereichen
wie Glas, Keramik, Stein und Textil durch.

Das Gewinner-Grabmal
besteht aus einer unge-
wöhnlichen Materialkom-
bination: CALANCA-
GNEIS (bossiert und ge-
spitzt) und gerissenes
Büttenpapier.

Ulrich Groß schätzt französischen Kalkstein.
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worfenes und gefertigtes Grabmal.Viele
Kunden werden auf dem Friedhof auf
seine Entwürfe aufmerksam und kom-
men gezielt zu ihm ins Atelier, wo sie
ausführlich und einfühlsam über Gestal-
tungsmöglichkeiten beraten werden.
Für Ulrich Groß, der am liebsten mit
französischem Kalkstein aus der Ge-
gend von Autun arbeitet, ist der Ge-

staltungspreis Anerkennung und Be-
stätigung. Auch das Preisgeld ist kein
Pappenstiel und sehr willkommen.
Der Jazzliebhaber – als Meisterstück
fertigte er eine Porträtbüste von Miles
Davis – wird sich damit den Wunsch
nach einem Kontrabass erfüllen.

Christiane Weishaupt

Friedhof und Grabmal

Einzelgrab aus gebeiltem spanischen
Sandstein und Eichenholz.

Kombination aus ROHRSCHACHER
SANDSTEIN und indischem Sandstein.

Transparentpapier verdeckt die Inschrift
des Einzelgrabs aus indischem Sandstein.

K O N T A K T:

Bildhauer- und Steinmetzbetrieb
Ulrich Groß
Form in Stein
Binger Str. 120
55218 Ingelheim
Tel.: 0 61 32 / 22 19
Fax: 0 61 32 / 43 12 13

www.k i rschner-masch inenbau.de
Rainweg 23·91171 Greding·Tel. 0 84 63 / 6 42 40·Fax 0 84 63 / 64 24-20

Blocksäge
mit
Wechselpaletten
• Sägeblattdurchmesser 2 000 mm
• Hauptmotor 75 kW
• Schnittlänge 3 200 mm
• Laufschienenlänge z. B. 20 m
• Laserwagen und Bedienung auf

der Innenseite der Maschine
(klein Laufsteg notwendig)

Wir fertigen alles, vom kleinen Handlingsgerät bis zur großen Blocksäge!

Ihr Partner für Steinbearbeitungsmaschinen!

Fertigung von Sondermaschinen und Anlagen
für die Steinindustrie nach Ihren individuellen Anforderungen:

• Sägen (Brückensägen, Riegelsägen, Kopfsägen)
• Bandschleifmaschinen (Kopf- u. Fasenbearbeitung)
• Fördertechnik (Rollbahnen, Kipp- u. Wendestationen)
• Lagertechnik
• Kippcontainer

Natursteinsanierung
ist unsere Stärke.
Direkt vor Ort, schnell und zuverlässig.
Seit zwei Generationen.

Fa. Renger
Postfach 1926 · 48409 Rheine
Tel. 05971 804060 · Fax 05971 8040610
www.resa-rheine.de

Schleifen bringt neuen Glanz!


